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Integriertes Energie- und Klimaschutzkonzept  

für den Vogelsbergkreis 

 

Anhang 4 – Steckbriefe ortstypischer Gebäude 

 

 
  

 

IEKK Vogelsbergkreis Anhang 4 Steckbriefe ortstypischer Gebäude  

 

INHALTSVERZEICHNIS 

Einfamilienhaus 1860-1918 Erdgas 

Einfamilienhaus 1860-1918 Heizöl 

Einfamilienhaus 1860-1918 Strom 

Einfamilienhaus 1860-1918 Erdgas Variante 2 

Einfamilienhaus 1860-1918 Heizöl Variante 2 

Einfamilienhaus 1860-1918 Strom Variante 2 

Einfamilienhaus 1919-1948 Erdgas 

Einfamilienhaus 1919-1948 Heizöl 

Einfamilienhaus 1919-1948 Strom 

Einfamilienhaus 1958-1968 Erdgas 

Einfamilienhaus 1958-1968 Heizöl 

Einfamilienhaus 1958-1968 Strom 

Einfamilienhaus 1958-1968 Erdgas Variante 2 

Einfamilienhaus 1958-1968 Heizöl Variante 2 

Einfamilienhaus 1958-1968 Strom Variante 2 

Einfamilienhaus 1969-1978 Erdgas 

Einfamilienhaus 1969-1978 Heizöl 

Einfamilienhaus 1969-1978 Strom 

Einfamilienhaus 1969-1978 Erdgas Variante 2 

Einfamilienhaus 1969-1978 Heizöl Variante 2 

Einfamilienhaus 1969-1978 Strom Variante 2 

Einfamilienhaus 1984-1994 Erdgas 

Einfamilienhaus 1984-1994 Heizöl 

Einfamilienhaus 1984-1994 Strom 

Einfamilienhaus 1984-1994 Erdgas Variante 2 

Einfamilienhaus 1984-1994 Heizöl Variante 2 

Einfamilienhaus 1984-1994 Strom Variante 2 

Mehrfamilienhaus 1860-1918 Erdgas  

Mehrfamilienhaus 1860-1918 Heizöl 

Mehrfamilienhaus 1860-1918 Strom 

Mehrfamilienhaus 1949-1957 Erdgas 

Mehrfamilienhaus 1949-1957 Heizöl 

Mehrfamilienhaus 1949-1957 Strom 

Mehrfamilienhaus 1969-1978 Erdgas 

Mehrfamilienhaus 1969-1978 Heizöl 

Mehrfamilienhaus 1969-1978 Strom     



typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach; Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Holzbalkendecken; häufig 
Mauerwerk aus Vollziegeln oder regionalen Natursteinen, teilweise zweischalig; bisweilen erhaltenswerte bzw. 
denkmalgeschützte Fassade; Kellerdecke als Kappengewölbe oder Kappendecke, im ländlichen Raum auch als 
Holzbalkendecke

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemper atur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, Lehmschlag
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemper atur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,3

1,7

3,0

1,2

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Strohlehmwickel, Putz auf Schilfmatte oder Spalierlatten 

Vollziegel-Mauerwerk

Kappendecke

Stahlträger, gemauertes Tonnengewölbe, Dielenfußboden

Kunststofffenster mit Zweischeiben-Isolierverglasun g

Zweischeiben-Isolierverlasung im Kunststoffrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.02.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[B]  1860 ... 1918

2

2

264 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

2

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,59

kWh

Gas
1,40

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas
2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_B 1860 ... 1918 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 8:53



Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-
Verglasung, historische Ansicht 
(Teilungen)

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,25

1,6

0,32

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.VogB.SFH.02.Gen

Ist-
Zustand

M
od

er
ni

si
er

un
gs

-
pa

ke
t

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-41%

-77%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,47 kWh

Primärenergie
0,99

kWh

Gas
1,13

kWh

Gas
2,46

kWh

Gas0,55

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_B

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1860 ... 1918Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-40%

-68%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

163

97

38

20,9

12,5

6,6

Primärenergie

-42%

-72%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

271

158

77

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 8:53**)

**

247

135

48

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach; Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Holzbalkendecken; häufig 
Mauerwerk aus Vollziegeln oder regionalen Natursteinen, teilweise zweischalig; bisweilen erhaltenswerte bzw. 
denkmalgeschützte Fassade; Kellerdecke als Kappengewölbe oder Kappendecke, im ländlichen Raum auch als 
Holzbalkendecke

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Steildach mit Holzsparren, Lehmschlag
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Öl-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertempera tur-Kessel, 
hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,3

1,7

3,0

1,2

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

2

Holz-Sparren, Strohlehmwickel, Putz auf Schilfmatte oder Spalierlatten 

Vollziegel-Mauerwerk

Kappendecke

Stahlträger, gemauertes Tonnengewölbe, Dielenfußboden

Kunststofffenster mit Zweischeiben-Isolierverglasun g

Zweischeiben-Isolierverlasung im Kunststoffrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.02.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[B]  1860 ... 1918

2

2

264 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

2

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,60

kWh

Heizöl
1,43

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_B 1860 ... 1918 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 8:54



Energieträger

foss. Brennst.

Biomasse

Strom

Öl-Zentralheizung, verbesserte 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Biomasse-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Holzpellets-Kessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-
Verglasung, historische Ansicht 
(Teilungen)

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,25

1,6

0,32

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.VogB.SFH.02.Gen

Ist-
Zustand

M
od

er
ni

si
er

un
gs

-
pa

ke
t

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-40%

-77%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,38 kWh

Primärenergie
0,38

kWh

Heizöl
1,17

kWh

Heizöl
0,39

kWh

Holz0,70

kWh

Holz0,52

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, WW-
Speicher, ohne 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_B

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1860 ... 1918Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

2Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-46%

-65%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

165

98

37

21,9

11,9

7,6

Primärenergie

-46%

-89%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

277

150

29

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Holz / Biomasse: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne 
zukünftige Energiepreissteigerung

14.12.2015 8:54**)

**

236

126

61

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach; Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Holzbalkendecken; häufig 
Mauerwerk aus Vollziegeln oder regionalen Natursteinen, teilweise zweischalig; bisweilen erhaltenswerte bzw. 
denkmalgeschützte Fassade; Kellerdecke als Kappengewölbe oder Kappendecke, im ländlichen Raum auch als 
Holzbalkendecke

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Steildach mit Holzsparren, Lehmschlag
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Elektro-Nachtspeicherheizung

1,3

1,7

3,0

1,2

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

3

Holz-Sparren, Strohlehmwickel, Putz auf Schilfmatte oder Spalierlatten 

Vollziegel-Mauerwerk

Kappendecke

Stahlträger, gemauertes Tonnengewölbe, Dielenfußboden

Kunststofffenster mit Zweischeiben-Isolierverglasun g

Zweischeiben-Isolierverlasung im Kunststoffrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.02.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[B]  1860 ... 1918

2

2

264 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

2

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
2,31

kWh

Strom
1,00

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_B 1860 ... 1918 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 8:55



Energieträger

Strom

Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Außenluft, 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, gute 
Wärmedämmung der 
Rohrleitungen

Lüftungsanlage mit 80% 
Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Elektro-Wärmepumpe, Wärmequelle: 
Erdreich

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-
Verglasung, historische Ansicht 
(Teilungen)

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,25

1,6

0,32

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.VogB.SFH.02.Gen

Ist-
Zustand

M
od

er
ni

si
er

un
gs

-
pa

ke
t

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-44%

-79%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,44 kWh

Primärenergie
0,97

kWh

Strom
0,58

kWh

Strom
0,16

kWh

Strom0,23

kWh

Strom0,64

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle Außenluft) 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, thermische 
Solaranlage, WW-Speicher, ohne 
Zirkulation

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Erdreich), WW-
Speicher, ohne Zirkulation

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_B

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1860 ... 1918Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

3Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-63%

-82%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

169

94

36

42,5

15,7

7,8

Primärenergie

-63%

-82%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

407

150

75

-0%

0 100 200

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, Strom Sondertarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 8:55**)

**

177

65

33

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach; Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Holzbalkendecken; häufig 
Mauerwerk aus Vollziegeln oder regionalen Natursteinen, teilweise zweischalig; bisweilen erhaltenswerte bzw. 
denkmalgeschützte Fassade; Kellerdecke als Kappengewölbe oder Kappendecke, im ländlichen Raum auch als 
Holzbalkendecke

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemper atur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Holzbalkendecke mit sichtbaren Balken
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemper atur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,0

1,7

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holzbalken, Strohlehmwickel im Gefach

Vollziegel-Mauerwerk

Holzbalkendecke

Holzbalken, Lehmschlag, Sand oder Schlacke im Gefach

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.02.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[B]  1860 ... 1918

2

2

191 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

2

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,55

kWh

Gas
1,38

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas
2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_B 1860 ... 1918 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 11:26



Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-
Verglasung, historische Ansicht 
(Teilungen)

Dämmung 8 cm (WLS 035) 
oberseitig; einschließlich 
Erneuerung des Fußbodens

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) 
oberseitig, einschließlich 
Erneuerung des Fußbodens 
(sofern ausreichende Raumhöhe)

wenn Dämmung von außen möglich: 
24 cm Dämmstärke (WLS 035), 
Herstellung einer historischen 
Fassadenansicht (z.B. Holzschindeln, 
Verputz, Verklinkerung, ...)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen, 
historische Ansicht (Teilungen)

0,41

0,25

1,6

0,30

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.VogB.SFH.02.Gen

Ist-
Zustand

M
od

er
ni

si
er

un
gs

-
pa

ke
t

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-72%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,40 kWh

Primärenergie
1,01

kWh

Gas
1,12

kWh

Gas
2,46

kWh

Gas0,64

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_B

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1860 ... 1918Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-36%

-66%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

181

121

50

22,3

14,3

7,6

Primärenergie

-37%

-69%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

290

183

91

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 11:26**)

**

267

160

61

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach; Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Holzbalkendecken; häufig 
Mauerwerk aus Vollziegeln oder regionalen Natursteinen, teilweise zweischalig; bisweilen erhaltenswerte bzw. 
denkmalgeschützte Fassade; Kellerdecke als Kappengewölbe oder Kappendecke, im ländlichen Raum auch als 
Holzbalkendecke

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Holzbalkendecke mit sichtbaren Balken
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Öl-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertempera tur-Kessel, 
hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,0

1,7

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

2

Holzbalken, Strohlehmwickel im Gefach

Vollziegel-Mauerwerk

Holzbalkendecke

Holzbalken, Lehmschlag, Sand oder Schlacke im Gefach

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.02.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[B]  1860 ... 1918

2

2

191 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

2

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,56

kWh

Heizöl
1,40

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_B 1860 ... 1918 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 11:27



Energieträger

foss. Brennst.

Biomasse

Strom

Öl-Zentralheizung, verbesserte 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Biomasse-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Holzpellets-Kessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-
Verglasung, historische Ansicht 
(Teilungen)

Dämmung 8 cm (WLS 035) 
oberseitig; einschließlich 
Erneuerung des Fußbodens

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) 
oberseitig, einschließlich 
Erneuerung des Fußbodens 
(sofern ausreichende Raumhöhe)

wenn Dämmung von außen möglich: 
24 cm Dämmstärke (WLS 035), 
Herstellung einer historischen 
Fassadenansicht (z.B. Holzschindeln, 
Verputz, Verklinkerung, ...)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen, 
historische Ansicht (Teilungen)

0,41

0,25

1,6

0,30

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.VogB.SFH.02.Gen

Ist-
Zustand

M
od

er
ni

si
er

un
gs

-
pa

ke
t

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-33%

-73%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,34 kWh

Primärenergie
0,34

kWh

Heizöl
1,17

kWh

Heizöl
0,39

kWh

Holz0,81

kWh

Holz0,52

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, WW-
Speicher, ohne 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_B

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1860 ... 1918Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

2Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-40%

-62%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

184

123

49

23,3

14,1

8,9

Primärenergie

-40%

-90%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

296

178

30

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Holz / Biomasse: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne 
zukünftige Energiepreissteigerung

14.12.2015 11:27**)

**

257

154

77

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach; Dachgeschoss oftmals ausgebaut; Holzbalkendecken; häufig 
Mauerwerk aus Vollziegeln oder regionalen Natursteinen, teilweise zweischalig; bisweilen erhaltenswerte bzw. 
denkmalgeschützte Fassade; Kellerdecke als Kappengewölbe oder Kappendecke, im ländlichen Raum auch als 
Holzbalkendecke

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Holzbalkendecke mit sichtbaren Balken
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Elektro-Nachtspeicherheizung

1,0

1,7

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

3

Holzbalken, Strohlehmwickel im Gefach

Vollziegel-Mauerwerk

Holzbalkendecke

Holzbalken, Lehmschlag, Sand oder Schlacke im Gefach

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.02.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[B]  1860 ... 1918

2

2

191 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

2

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
2,30

kWh

Strom
1,00

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_B 1860 ... 1918 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 11:28



Energieträger

Strom

Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Außenluft, 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, gute 
Wärmedämmung der 
Rohrleitungen

Lüftungsanlage mit 80% 
Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Elektro-Wärmepumpe, Wärmequelle: 
Erdreich

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-
Verglasung, historische Ansicht 
(Teilungen)

Dämmung 8 cm (WLS 035) 
oberseitig; einschließlich 
Erneuerung des Fußbodens

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) 
oberseitig, einschließlich 
Erneuerung des Fußbodens 
(sofern ausreichende Raumhöhe)

wenn Dämmung von außen möglich: 
24 cm Dämmstärke (WLS 035), 
Herstellung einer historischen 
Fassadenansicht (z.B. Holzschindeln, 
Verputz, Verklinkerung, ...)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen, 
historische Ansicht (Teilungen)

0,41

0,25

1,6

0,30

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.VogB.SFH.02.Gen

Ist-
Zustand

M
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2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-37%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,38 kWh

Primärenergie
0,93

kWh

Strom
0,56

kWh

Strom
0,16

kWh

Strom0,24

kWh

Strom0,64

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle Außenluft) 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, thermische 
Solaranlage, WW-Speicher, ohne 
Zirkulation

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Erdreich), WW-
Speicher, ohne Zirkulation

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_B

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1860 ... 1918Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

3Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-61%

-82%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

188

118

49

46,9

18,4

8,6

Primärenergie

-61%

-82%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

450

177

83

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, Strom Sondertarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 11:28**)

**

196

77

36

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- oder 2-geschossig, mit Sattel- oder Walmdach; Dachgeschoss ausgebaut; Holzbalkendecken; ein- 
oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln oder regionalen Natursteinen, in Norddeutschland Klinkerschale; 
Kellerdecke massiv (Ortbetondecke, scheitrechte Kappendecke, o.ä.)

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemper atur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren,  leeres Gefach, raumseit ig 
Holzfaserplatte

Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemper atur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,7

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Hohlraum, Holzfaserplatten 3,5 cm, verputzt

Vollziegel-Mauerwerk

Stahlträger-/Ortbeton-Decke mit Holzfußboden

Stahlträger, Ortbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.03.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[C]  1919 ... 1948

1

1

126 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

3

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,53

kWh

Gas
1,37

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas
2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_C 1919 ... 1948 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 8:56



Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,25

1,30

0,30

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.VogB.SFH.03.Gen

Ist-
Zustand
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2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-38%

-72%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,41 kWh

Primärenergie
1,01

kWh

Gas
1,12

kWh

Gas
2,46

kWh

Gas0,66

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_C

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1919 ... 1948Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-39%

-65%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

188

116

53

22,8

13,9

7,9

Primärenergie

-40%

-68%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

296

178

94

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 8:56**)

**

273

155

65

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- oder 2-geschossig, mit Sattel- oder Walmdach; Dachgeschoss ausgebaut; Holzbalkendecken; ein- 
oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln oder regionalen Natursteinen, in Norddeutschland Klinkerschale; 
Kellerdecke massiv (Ortbetondecke, scheitrechte Kappendecke, o.ä.)

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Steildach mit Holzsparren,  leeres Gefach, raumseit ig 
Holzfaserplatte

Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Öl-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertempera tur-Kessel, 
hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,7

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

2

Holz-Sparren, Hohlraum, Holzfaserplatten 3,5 cm, verputzt

Vollziegel-Mauerwerk

Stahlträger-/Ortbeton-Decke mit Holzfußboden

Stahlträger, Ortbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.03.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[C]  1919 ... 1948

1

1

126 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

3

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,53

kWh

Heizöl
1,39

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_C 1919 ... 1948 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 8:57



Energieträger

foss. Brennst.

Biomasse

Strom

Öl-Zentralheizung, verbesserte 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Biomasse-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Holzpellets-Kessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,25

1,30

0,30

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.VogB.SFH.03.Gen

Ist-
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Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-38%

-73%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,35 kWh

Primärenergie
0,33

kWh

Heizöl
1,17

kWh

Heizöl
0,39

kWh

Holz0,83

kWh

Holz0,52

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, WW-
Speicher, ohne 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_C

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1919 ... 1948Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

2Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-43%

-61%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

191

118

52

23,8

13,6

9,2

Primärenergie

-43%

-90%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

303

172

30

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Holz / Biomasse: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne 
zukünftige Energiepreissteigerung

14.12.2015 8:57**)

**

265

148

81

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- oder 2-geschossig, mit Sattel- oder Walmdach; Dachgeschoss ausgebaut; Holzbalkendecken; ein- 
oder zweischaliges Mauerwerk aus Vollziegeln oder regionalen Natursteinen, in Norddeutschland Klinkerschale; 
Kellerdecke massiv (Ortbetondecke, scheitrechte Kappendecke, o.ä.)

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Steildach mit Holzsparren,  leeres Gefach, raumseit ig 
Holzfaserplatte

Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Elektro-Nachtspeicherheizung

1,4

1,7

2,8

1,0

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

3

Holz-Sparren, Hohlraum, Holzfaserplatten 3,5 cm, verputzt

Vollziegel-Mauerwerk

Stahlträger-/Ortbeton-Decke mit Holzfußboden

Stahlträger, Ortbeton, Schlackenschüttung, Dielung auf Lagerhölzern

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.03.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[C]  1919 ... 1948

1

1

126 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

3

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
2,30

kWh

Strom
1,00

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_C 1919 ... 1948 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 8:58



Energieträger

Strom

Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Außenluft, 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, gute 
Wärmedämmung der 
Rohrleitungen

Lüftungsanlage mit 80% 
Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Elektro-Wärmepumpe, Wärmequelle: 
Erdreich

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + 
Riemchen-Verklinkerung

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,25

1,30

0,30

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.VogB.SFH.03.Gen
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Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-43%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,39 kWh

Primärenergie
0,93

kWh

Strom
0,56

kWh

Strom
0,16

kWh

Strom0,24

kWh

Strom0,64

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle Außenluft) 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, thermische 
Solaranlage, WW-Speicher, ohne 
Zirkulation

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Erdreich), WW-
Speicher, ohne Zirkulation

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_C

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1919 ... 1948Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

3Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-64%

-82%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

199

113

52

49,4

17,8

8,8

Primärenergie

-64%

-82%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

474

171

85

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, Strom Sondertarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 8:58**)

**

206

74

37

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss beheizt; bisweilen auch 1-geschossig mit 
Flachdach; Betondecken; Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Gitterziegeln, Holzspansteinen o.ä., verputzt; in 
Norddeutschland meist zweischalig unverputzt

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemper atur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit 5 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemper atur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

0,8

1,2

2,8

1,6

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, 5 cm Dämmung im Zwischenraum, verputzt

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Hochlochziegeln ode r 
Gitterziegeln

Betondecke mit 1 cm Dämmung

Stahlbeton, 1 cm Trittschalldämmung, Zementestrich

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.05.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[E]  1958 ... 1968

1

1

211 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

5

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,57

kWh

Gas
1,39

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas
2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_E 1958 ... 1968 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 11:54



Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,23

1,30

0,34

0,12

0,13

0,80

0,25

DE.VogB.SFH.05.Gen
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Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-31%

-68%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,41 kWh

Primärenergie
1,01

kWh

Gas
1,12

kWh

Gas
2,46

kWh

Gas0,66

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_E

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1958 ... 1968Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-35%

-63%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

170

117

54

21,5

14,0

7,9

Primärenergie

-36%

-66%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

278

178

95

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 11:54**)

**

255

155

65

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss beheizt; bisweilen auch 1-geschossig mit 
Flachdach; Betondecken; Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Gitterziegeln, Holzspansteinen o.ä., verputzt; in 
Norddeutschland meist zweischalig unverputzt

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Steildach mit 5 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Öl-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertempera tur-Kessel, 
hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

0,8

1,2

2,8

1,6

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

2

Holz-Sparren, 5 cm Dämmung im Zwischenraum, verputzt

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Hochlochziegeln ode r 
Gitterziegeln

Betondecke mit 1 cm Dämmung

Stahlbeton, 1 cm Trittschalldämmung, Zementestrich

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.05.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[E]  1958 ... 1968

1

1

211 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

5

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,59

kWh

Heizöl
1,41

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_E 1958 ... 1968 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 11:54



Energieträger

foss. Brennst.

Biomasse

Strom

Öl-Zentralheizung, verbesserte 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Biomasse-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Holzpellets-Kessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,23

1,30

0,34

0,12

0,13

0,80

0,25

DE.VogB.SFH.05.Gen

Ist-
Zustand

M
od

er
ni

si
er

un
gs

-
pa

ke
t

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-31%

-69%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,35 kWh

Primärenergie
0,33

kWh

Heizöl
1,17

kWh

Heizöl
0,39

kWh

Holz0,84

kWh

Holz0,52

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, WW-
Speicher, ohne 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_E

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1958 ... 1968Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

2Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-39%

-59%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

173

118

53

22,5

13,7

9,2

Primärenergie

-39%

-90%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

285

173

30

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Holz / Biomasse: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne 
zukünftige Energiepreissteigerung

14.12.2015 11:54**)

**

244

149

82

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss beheizt; bisweilen auch 1-geschossig mit 
Flachdach; Betondecken; Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Gitterziegeln, Holzspansteinen o.ä., verputzt; in 
Norddeutschland meist zweischalig unverputzt

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Steildach mit 5 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Elektro-Nachtspeicherheizung

0,8

1,2

2,8

1,6

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

3

Holz-Sparren, 5 cm Dämmung im Zwischenraum, verputzt

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Hochlochziegeln ode r 
Gitterziegeln

Betondecke mit 1 cm Dämmung

Stahlbeton, 1 cm Trittschalldämmung, Zementestrich

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.05.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[E]  1958 ... 1968

1

1

211 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

5

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
2,31

kWh

Strom
1,00

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_E 1958 ... 1968 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 11:55



Energieträger

Strom

Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Außenluft, 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, gute 
Wärmedämmung der 
Rohrleitungen

Lüftungsanlage mit 80% 
Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Elektro-Wärmepumpe, Wärmequelle: 
Erdreich

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,23

1,30

0,34

0,12

0,13

0,80

0,25

DE.VogB.SFH.05.Gen

Ist-
Zustand

M
od
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ni
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er
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-
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2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-36%

-70%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,39 kWh

Primärenergie
0,93

kWh

Strom
0,56

kWh

Strom
0,16

kWh

Strom0,24

kWh

Strom0,64

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle Außenluft) 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, thermische 
Solaranlage, WW-Speicher, ohne 
Zirkulation

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Erdreich), WW-
Speicher, ohne Zirkulation

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_E

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1958 ... 1968Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

3Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-60%

-80%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

177

114

52

44,3

17,9

8,9

Primärenergie

-60%

-80%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

424

172

85

-0%

0 100 200

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, Strom Sondertarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 11:55**)

**

184

75

37

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss beheizt; bisweilen auch 1-geschossig mit 
Flachdach; Betondecken; Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Gitterziegeln, Holzspansteinen o.ä., verputzt; in 
Norddeutschland meist zweischalig unverputzt

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemper atur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemper atur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,2

2,8

2,1

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Hochlochziegeln ode r 
Gitterziegeln

Rippendecke, Stahlsteindecke, Gitterträgerdecke

Stahlstein- oder Gitterträgerdecke, Bewehrung, mit Beton vergossen, Gussasphalt- oder 
Zementestrich

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.05.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[E]  1958 ... 1968

1

1

168 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

5

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,55

kWh

Gas
1,38

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas
2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_E 1958 ... 1968 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 11:46



Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,23

1,30

0,36

0,14

0,13

0,80

0,26

DE.VogB.SFH.05.Gen
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2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-35%

-71%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,41 kWh

Primärenergie
1,01

kWh

Gas
1,12

kWh

Gas
2,46

kWh

Gas0,65

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_E

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1958 ... 1968Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-37%

-65%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

181

117

53

22,4

14,0

7,8

Primärenergie

-38%

-68%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

290

179

93

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 11:46**)

**

267

156

64

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss beheizt; bisweilen auch 1-geschossig mit 
Flachdach; Betondecken; Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Gitterziegeln, Holzspansteinen o.ä., verputzt; in 
Norddeutschland meist zweischalig unverputzt

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Öl-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertempera tur-Kessel, 
hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

1,2

2,8

2,1

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

2

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Hochlochziegeln ode r 
Gitterziegeln

Rippendecke, Stahlsteindecke, Gitterträgerdecke

Stahlstein- oder Gitterträgerdecke, Bewehrung, mit Beton vergossen, Gussasphalt- oder 
Zementestrich

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.05.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[E]  1958 ... 1968

1

1

168 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

5

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,56

kWh

Heizöl
1,40

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_E 1958 ... 1968 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 11:47



Energieträger

foss. Brennst.

Biomasse

Strom

Öl-Zentralheizung, verbesserte 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Biomasse-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Holzpellets-Kessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,23

1,30

0,36

0,14

0,13

0,80

0,26

DE.VogB.SFH.05.Gen

Ist-
Zustand

M
od
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si
er

un
gs

-
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t

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-35%

-72%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,34 kWh

Primärenergie
0,33

kWh

Heizöl
1,17

kWh

Heizöl
0,39

kWh

Holz0,83

kWh

Holz0,52

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, WW-
Speicher, ohne 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_E

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1958 ... 1968Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

2Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-41%

-61%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

184

119

52

23,3

13,7

9,1

Primärenergie

-41%

-90%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

297

174

30

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Holz / Biomasse: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne 
zukünftige Energiepreissteigerung

14.12.2015 11:47**)

**

257

149

80

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- oder 2-geschossig, mit Satteldach, Dachgeschoss beheizt; bisweilen auch 1-geschossig mit 
Flachdach; Betondecken; Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Gitterziegeln, Holzspansteinen o.ä., verputzt; in 
Norddeutschland meist zweischalig unverputzt

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Elektro-Nachtspeicherheizung

1,4

1,2

2,8

2,1

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

3

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Hochlochziegeln ode r 
Gitterziegeln

Rippendecke, Stahlsteindecke, Gitterträgerdecke

Stahlstein- oder Gitterträgerdecke, Bewehrung, mit Beton vergossen, Gussasphalt- oder 
Zementestrich

Holzfenster mit Zweischeiben-Isolierverglasung

Zweischeiben-Isolierverlasung im Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.05.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[E]  1958 ... 1968

1

1

168 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

5

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
2,30

kWh

Strom
1,00

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_E 1958 ... 1968 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 11:48



Energieträger

Strom

Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Außenluft, 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, gute 
Wärmedämmung der 
Rohrleitungen

Lüftungsanlage mit 80% 
Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Elektro-Wärmepumpe, Wärmequelle: 
Erdreich

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,23

1,30

0,36

0,14

0,13

0,80

0,26

DE.VogB.SFH.05.Gen

Ist-
Zustand

M
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2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-39%

-73%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,39 kWh

Primärenergie
0,93

kWh

Strom
0,56

kWh

Strom
0,16

kWh

Strom0,24

kWh

Strom0,64

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle Außenluft) 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, thermische 
Solaranlage, WW-Speicher, ohne 
Zirkulation

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Erdreich), WW-
Speicher, ohne Zirkulation

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_E

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1958 ... 1968Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

3Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-62%

-81%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

189

114

51

47,0

18,0

8,8

Primärenergie

-62%

-81%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

451

172

84

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, Strom Sondertarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 11:48**)

**

196

75

37

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- bis 2-geschossig mit Sattel- oder Flachdach; Betondecken; Mauerwerk aus verputzten Gitterziegeln, 
Kalksandlochsteinen o.ä., bisweilen Tafel-Bauweise mit Leichtbau- oder Beton-Sandwich-Elementen 
("Fertighaus"); in Norddeutschland meist Klinker-Vorsatzschale

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemper atur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Flachdach mit 6 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemper atur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

0,50

1,2

2,7

1,0

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Stahlbeton, oberseitig 6 cm Dämmung, Dachhaut

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Hochlochziegeln ode r 
Gitterziegeln

(Stahl-)Betondecke mit schwimmendem Estrich auf 2 c m 
Dämmung

Stahlbeton, 2 cm Wärmedämmung, Zementestrich

Verbundfenster: 2 Scheiben im Holzrahmen

(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.06.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[F]  1969 ... 1978

1

1

179 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

6

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,57

kWh

Gas
1,39

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas
2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_F 1969 ... 1978 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 12:10



Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,18

0,23

1,30

0,30

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.VogB.SFH.06.Gen
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2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-35%

-66%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,42 kWh

Primärenergie
1,02

kWh

Gas
1,12

kWh

Gas
2,46

kWh

Gas0,68

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung 12 cm (WLS 035) auf 
der Decke + Dachabdichtung

EFH_F

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1969 ... 1978Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-37%

-62%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

172

112

58

21,7

13,7

8,3

Primärenergie

-38%

-65%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

281

174

99

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 12:10**)

**

258

151

69

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- bis 2-geschossig mit Sattel- oder Flachdach; Betondecken; Mauerwerk aus verputzten Gitterziegeln, 
Kalksandlochsteinen o.ä., bisweilen Tafel-Bauweise mit Leichtbau- oder Beton-Sandwich-Elementen 
("Fertighaus"); in Norddeutschland meist Klinker-Vorsatzschale

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Flachdach mit 6 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Öl-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertempera tur-Kessel, 
hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

0,50

1,2

2,7

1,0

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

2

Stahlbeton, oberseitig 6 cm Dämmung, Dachhaut

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Hochlochziegeln ode r 
Gitterziegeln

(Stahl-)Betondecke mit schwimmendem Estrich auf 2 c m 
Dämmung

Stahlbeton, 2 cm Wärmedämmung, Zementestrich

Verbundfenster: 2 Scheiben im Holzrahmen

(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.06.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[F]  1969 ... 1978

1

1

179 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

6

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,58

kWh

Heizöl
1,41

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_F 1969 ... 1978 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 12:11



Energieträger

foss. Brennst.

Biomasse

Strom

Öl-Zentralheizung, verbesserte 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Biomasse-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Holzpellets-Kessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,18

0,23

1,30

0,30

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.VogB.SFH.06.Gen
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Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-35%

-68%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,35 kWh

Primärenergie
0,31

kWh

Heizöl
1,17

kWh

Heizöl
0,39

kWh

Holz0,86

kWh

Holz0,52

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, WW-
Speicher, ohne 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung 12 cm (WLS 035) auf 
der Decke + Dachabdichtung

EFH_F

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1969 ... 1978Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

2Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-41%

-57%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

175

114

57

22,7

13,3

9,7

Primärenergie

-41%

-90%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

287

168

30

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Holz / Biomasse: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne 
zukünftige Energiepreissteigerung

14.12.2015 12:11**)

**

247

144

87

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- bis 2-geschossig mit Sattel- oder Flachdach; Betondecken; Mauerwerk aus verputzten Gitterziegeln, 
Kalksandlochsteinen o.ä., bisweilen Tafel-Bauweise mit Leichtbau- oder Beton-Sandwich-Elementen 
("Fertighaus"); in Norddeutschland meist Klinker-Vorsatzschale

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Flachdach mit 6 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Elektro-Nachtspeicherheizung

0,50

1,2

2,7

1,0

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

3

Stahlbeton, oberseitig 6 cm Dämmung, Dachhaut

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Hochlochziegeln ode r 
Gitterziegeln

(Stahl-)Betondecke mit schwimmendem Estrich auf 2 c m 
Dämmung

Stahlbeton, 2 cm Wärmedämmung, Zementestrich

Verbundfenster: 2 Scheiben im Holzrahmen

(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.06.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[F]  1969 ... 1978

1

1

179 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

6

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
2,31

kWh

Strom
1,00

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_F 1969 ... 1978 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 12:11



Energieträger

Strom

Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Außenluft, 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, gute 
Wärmedämmung der 
Rohrleitungen

Lüftungsanlage mit 80% 
Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Elektro-Wärmepumpe, Wärmequelle: 
Erdreich

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,18

0,23

1,30

0,30

0,14

0,13

0,80

0,23

DE.VogB.SFH.06.Gen
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Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-39%

-68%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,40 kWh

Primärenergie
0,92

kWh

Strom
0,57

kWh

Strom
0,16

kWh

Strom0,24

kWh

Strom0,64

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle Außenluft) 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, thermische 
Solaranlage, WW-Speicher, ohne 
Zirkulation

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Erdreich), WW-
Speicher, ohne Zirkulation

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung 12 cm (WLS 035) auf 
der Decke + Dachabdichtung

EFH_F

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1969 ... 1978Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

3Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-61%

-80%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

179

110

57

44,8

17,5

9,1

Primärenergie

-61%

-80%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

430

167

88

-0%

0 100 200

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, Strom Sondertarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 12:11**)

**

187

73

38

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- bis 2-geschossig mit Sattel- oder Flachdach; Betondecken; Mauerwerk aus verputzten Gitterziegeln, 
Kalksandlochsteinen o.ä., bisweilen Tafel-Bauweise mit Leichtbau- oder Beton-Sandwich-Elementen 
("Fertighaus"); in Norddeutschland meist Klinker-Vorsatzschale

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemper atur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit 8 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemper atur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

0,50

0,6

1,6

1,0

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

8 cm Dämmung zwischen den Holz-Sparren

Mauerwerk aus Porenbetonsteinen / Leichtmörtel

(Stahl-)Betondecke mit schwimmendem Estrich auf 2 c m 
Dämmung

Stahlbeton, 2 cm Wärmedämmung, Zementestrich

Holzfenster mit Zweischeiben-Wärmeschutzverglasung
Zweischeiben-Isolierverlasung mit IR-reflekierender Beschichtung und Edelgas-Füllung, 
Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.06.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[F]  1969 ... 1978

2

2

420 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

6

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,86

kWh

Gas
1,54

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas
2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_F 1969 ... 1978 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 9:10



Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,20

1,30

0,30

0,14

0,12

0,80

0,23

DE.VogB.SFH.06.Gen
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Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-16%

-72%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,54 kWh

Primärenergie
0,97

kWh

Gas
1,14

kWh

Gas
2,46

kWh

Gas0,45

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_F

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1969 ... 1978Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-27%

-63%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

96

81

27

15,4

11,2

5,7

Primärenergie

-28%

-67%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

196

142

65

-0%

0 100 200

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 9:10**)

**

173

119

37

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- bis 2-geschossig mit Sattel- oder Flachdach; Betondecken; Mauerwerk aus verputzten Gitterziegeln, 
Kalksandlochsteinen o.ä., bisweilen Tafel-Bauweise mit Leichtbau- oder Beton-Sandwich-Elementen 
("Fertighaus"); in Norddeutschland meist Klinker-Vorsatzschale

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Steildach mit 8 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Öl-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertempera tur-Kessel, 
hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

0,50

0,6

1,6

1,0

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

2

8 cm Dämmung zwischen den Holz-Sparren

Mauerwerk aus Porenbetonsteinen / Leichtmörtel

(Stahl-)Betondecke mit schwimmendem Estrich auf 2 c m 
Dämmung

Stahlbeton, 2 cm Wärmedämmung, Zementestrich

Holzfenster mit Zweischeiben-Wärmeschutzverglasung
Zweischeiben-Isolierverlasung mit IR-reflekierender Beschichtung und Edelgas-Füllung, 
Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.06.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[F]  1969 ... 1978

2

2

420 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

6

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,89

kWh

Heizöl
1,59

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_F 1969 ... 1978 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 9:11



Energieträger

foss. Brennst.

Biomasse

Strom

Öl-Zentralheizung, verbesserte 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Biomasse-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Holzpellets-Kessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,20

1,30

0,30

0,14

0,12

0,80

0,23

DE.VogB.SFH.06.Gen

Ist-
Zustand

M
od

er
ni

si
er

un
gs

-
pa

ke
t

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-15%

-73%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,41 kWh

Primärenergie
0,43

kWh

Heizöl
1,17

kWh

Heizöl
0,39

kWh

Holz0,57

kWh

Holz0,52

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, WW-
Speicher, ohne 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_F

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1969 ... 1978Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

2Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-36%

-61%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

98

83

27

16,6

10,6

6,5

Primärenergie

-35%

-86%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

203

132

29

-0%

0 100 200

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Holz / Biomasse: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne 
zukünftige Energiepreissteigerung

14.12.2015 9:11**)

**

156

108

47

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- bis 2-geschossig mit Sattel- oder Flachdach; Betondecken; Mauerwerk aus verputzten Gitterziegeln, 
Kalksandlochsteinen o.ä., bisweilen Tafel-Bauweise mit Leichtbau- oder Beton-Sandwich-Elementen 
("Fertighaus"); in Norddeutschland meist Klinker-Vorsatzschale

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Steildach mit 8 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Elektro-Nachtspeicherheizung

0,50

0,6

1,6

1,0

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

3

8 cm Dämmung zwischen den Holz-Sparren

Mauerwerk aus Porenbetonsteinen / Leichtmörtel

(Stahl-)Betondecke mit schwimmendem Estrich auf 2 c m 
Dämmung

Stahlbeton, 2 cm Wärmedämmung, Zementestrich

Holzfenster mit Zweischeiben-Wärmeschutzverglasung
Zweischeiben-Isolierverlasung mit IR-reflekierender Beschichtung und Edelgas-Füllung, 
Holzrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.06.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[F]  1969 ... 1978

2

2

420 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

6

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
2,31

kWh

Strom
0,99

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_F 1969 ... 1978 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 9:12



Energieträger

Strom

Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Außenluft, 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, gute 
Wärmedämmung der 
Rohrleitungen

Lüftungsanlage mit 80% 
Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Elektro-Wärmepumpe, Wärmequelle: 
Erdreich

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,20

1,30

0,30

0,14

0,12

0,80

0,23

DE.VogB.SFH.06.Gen

Ist-
Zustand

M
od
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-
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2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-19%

-74%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,50 kWh

Primärenergie
1,03

kWh

Strom
0,59

kWh

Strom
0,16

kWh

Strom0,21

kWh

Strom0,64

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle Außenluft) 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, thermische 
Solaranlage, WW-Speicher, ohne 
Zirkulation

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Erdreich), WW-
Speicher, ohne Zirkulation

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_F

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1969 ... 1978Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

3Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-46%

-72%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

97

79

25

25,8

13,9

7,1

Primärenergie

-46%

-72%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

247

134

68

-0%

0 100 200

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, Strom Sondertarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 9:12**)

**

107

58

30

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- bis 2-geschossig mit Satteldach; Betondecken; Mauerwerk aus porosierten Ziegeln, Kalksandsteinen, 
Porenbeton o.ä., teilweise mit Außendämmung, verputzt; bisweilen Tafel-Bauweise mit Leichtbau- oder Beton-
Sandwich-Elementen ("Fertighaus"); in Norddeutschland meist Klinker-Vorsatzschale 

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemper atur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit 5 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemper atur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

0,8

1,2

3,0

1,6

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, 5 cm Dämmung im Zwischenraum, verputzt

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Hochlochziegeln ode r 
Gitterziegeln

Betondecke mit 1 cm Dämmung

Stahlbeton, 1 cm Trittschalldämmung, Zementestrich

Kunststofffenster mit Zweischeiben-Isolierverglasun g

Zweischeiben-Isolierverlasung im Kunststoffrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.08.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[H]  1984 ... 1994

1

1

188 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

8

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,58

kWh

Gas
1,39

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas
2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_H 1984 ... 1994 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 12:18



Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 20 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Außendämmung 24 cm (WLS 035) auf 
Mauerwerk + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,23

1,30

0,34

0,14

0,14

0,80

0,18

DE.VogB.SFH.08.Gen
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2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-31%

-68%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,41 kWh

Primärenergie
1,01

kWh

Gas
1,12

kWh

Gas
2,46

kWh

Gas0,66

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_H

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1984 ... 1994Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-35%

-63%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

169

116

54

21,4

14,0

7,9

Primärenergie

-36%

-66%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

277

178

95

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 12:18**)

**

254

155

65

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- bis 2-geschossig mit Satteldach; Betondecken; Mauerwerk aus porosierten Ziegeln, Kalksandsteinen, 
Porenbeton o.ä., teilweise mit Außendämmung, verputzt; bisweilen Tafel-Bauweise mit Leichtbau- oder Beton-
Sandwich-Elementen ("Fertighaus"); in Norddeutschland meist Klinker-Vorsatzschale 

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Steildach mit 5 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Öl-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertempera tur-Kessel, 
hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

0,8

1,2

3,0

1,6

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

2

Holz-Sparren, 5 cm Dämmung im Zwischenraum, verputzt

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Hochlochziegeln ode r 
Gitterziegeln

Betondecke mit 1 cm Dämmung

Stahlbeton, 1 cm Trittschalldämmung, Zementestrich

Kunststofffenster mit Zweischeiben-Isolierverglasun g

Zweischeiben-Isolierverlasung im Kunststoffrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.08.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[H]  1984 ... 1994

1

1

188 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

8

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,59

kWh

Heizöl
1,42

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_H 1984 ... 1994 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 12:19



Energieträger

foss. Brennst.

Biomasse

Strom

Öl-Zentralheizung, verbesserte 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Biomasse-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Holzpellets-Kessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 20 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Außendämmung 24 cm (WLS 035) auf 
Mauerwerk + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,23

1,30

0,34

0,14

0,14

0,80

0,18

DE.VogB.SFH.08.Gen
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Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-31%

-69%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,35 kWh

Primärenergie
0,33

kWh

Heizöl
1,17

kWh

Heizöl
0,39

kWh

Holz0,84

kWh

Holz0,52

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, WW-
Speicher, ohne 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_H

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1984 ... 1994Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

2Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-39%

-59%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

172

118

53

22,4

13,6

9,2

Primärenergie

-39%

-89%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

284

173

30

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Holz / Biomasse: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne 
zukünftige Energiepreissteigerung

14.12.2015 12:19**)

**

243

148

82

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- bis 2-geschossig mit Satteldach; Betondecken; Mauerwerk aus porosierten Ziegeln, Kalksandsteinen, 
Porenbeton o.ä., teilweise mit Außendämmung, verputzt; bisweilen Tafel-Bauweise mit Leichtbau- oder Beton-
Sandwich-Elementen ("Fertighaus"); in Norddeutschland meist Klinker-Vorsatzschale 

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Steildach mit 5 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Elektro-Nachtspeicherheizung

0,8

1,2

3,0

1,6

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

3

Holz-Sparren, 5 cm Dämmung im Zwischenraum, verputzt

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Hochlochziegeln ode r 
Gitterziegeln

Betondecke mit 1 cm Dämmung

Stahlbeton, 1 cm Trittschalldämmung, Zementestrich

Kunststofffenster mit Zweischeiben-Isolierverglasun g

Zweischeiben-Isolierverlasung im Kunststoffrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.08.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[H]  1984 ... 1994

1

1

188 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

8

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
2,31

kWh

Strom
1,00

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_H 1984 ... 1994 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 12:20



Energieträger

Strom

Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Außenluft, 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, gute 
Wärmedämmung der 
Rohrleitungen

Lüftungsanlage mit 80% 
Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Elektro-Wärmepumpe, Wärmequelle: 
Erdreich

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 20 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Außendämmung 24 cm (WLS 035) auf 
Mauerwerk + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,41

0,23

1,30

0,34

0,14

0,14

0,80

0,18

DE.VogB.SFH.08.Gen

Ist-
Zustand

M
od

er
ni

si
er

un
gs

-
pa

ke
t

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-35%

-70%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,39 kWh

Primärenergie
0,93

kWh

Strom
0,56

kWh

Strom
0,16

kWh

Strom0,24

kWh

Strom0,64

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle Außenluft) 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, thermische 
Solaranlage, WW-Speicher, ohne 
Zirkulation

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Erdreich), WW-
Speicher, ohne Zirkulation

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

EFH_H

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1984 ... 1994Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

3Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-59%

-80%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

176

114

52

44,0

17,9

8,9

Primärenergie

-59%

-80%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

422

171

85

-0%

0 100 200

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, Strom Sondertarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 12:20**)

**

183

75

37

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- bis 2-geschossig mit Satteldach; Betondecken; Mauerwerk aus porosierten Ziegeln, Kalksandsteinen, 
Porenbeton o.ä., teilweise mit Außendämmung, verputzt; bisweilen Tafel-Bauweise mit Leichtbau- oder Beton-
Sandwich-Elementen ("Fertighaus"); in Norddeutschland meist Klinker-Vorsatzschale 

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemper atur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Flachdach mit 6 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemper atur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

0,50

1,0

3,0

1,0

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Stahlbeton, oberseitig 6 cm Dämmung, Dachhaut

Mauerwerk

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Leicht-Hochlochziegeln oder Gitterziegeln

(Stahl-)Betondecke mit schwimmendem Estrich auf 2 c m 
Dämmung

Stahlbeton, 2 cm Wärmedämmung, Zementestrich

Kunststofffenster mit Zweischeiben-Isolierverglasun g

Zweischeiben-Isolierverlasung im Kunststoffrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.08.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[H]  1984 ... 1994

1

2

290 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

8

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,75

kWh

Gas
1,48

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas
2,70

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_H 1984 ... 1994 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 9:17



Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung 30 cm (WLS 035) auf 
der Decke (+ begehbare Platten 
sofern notwendig)

Dämmung 20 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Außendämmung 24 cm (WLS 035) auf 
Mauerwerk + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,18

0,22

1,30

0,30

0,12

0,14

0,80

0,18

DE.VogB.SFH.08.Gen

Ist-
Zustand

M
od

er
ni

si
er

un
gs

-
pa

ke
t

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-32%

-75%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,55 kWh

Primärenergie
0,97

kWh

Gas
1,15

kWh

Gas
2,46

kWh

Gas0,48

kWh

Gas0,39

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung 12 cm (WLS 035) auf 
der Decke (+ begehbare Platten 
sofern notwendig)

EFH_H

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1984 ... 1994Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-35%

-65%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

117

79

29

17,2

11,1

5,9

Primärenergie

-37%

-69%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

220

140

68

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 9:17**)

**

197

118

39

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- bis 2-geschossig mit Satteldach; Betondecken; Mauerwerk aus porosierten Ziegeln, Kalksandsteinen, 
Porenbeton o.ä., teilweise mit Außendämmung, verputzt; bisweilen Tafel-Bauweise mit Leichtbau- oder Beton-
Sandwich-Elementen ("Fertighaus"); in Norddeutschland meist Klinker-Vorsatzschale 

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Flachdach mit 6 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Öl-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertempera tur-Kessel, 
hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

0,50

1,0

3,0

1,0

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

2

Stahlbeton, oberseitig 6 cm Dämmung, Dachhaut

Mauerwerk

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Leicht-Hochlochziegeln oder Gitterziegeln

(Stahl-)Betondecke mit schwimmendem Estrich auf 2 c m 
Dämmung

Stahlbeton, 2 cm Wärmedämmung, Zementestrich

Kunststofffenster mit Zweischeiben-Isolierverglasun g

Zweischeiben-Isolierverlasung im Kunststoffrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.08.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[H]  1984 ... 1994

1

2

290 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

8

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,77

kWh

Heizöl
1,52

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_H 1984 ... 1994 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 9:17



Energieträger

foss. Brennst.

Biomasse

Strom

Öl-Zentralheizung, verbesserte 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Biomasse-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Holzpellets-Kessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung 30 cm (WLS 035) auf 
der Decke (+ begehbare Platten 
sofern notwendig)

Dämmung 20 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Außendämmung 24 cm (WLS 035) auf 
Mauerwerk + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,18

0,22

1,30

0,30

0,12

0,14

0,80

0,18

DE.VogB.SFH.08.Gen

Ist-
Zustand
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2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-32%

-76%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,41 kWh

Primärenergie
0,42

kWh

Heizöl
1,17

kWh

Heizöl
0,39

kWh

Holz0,61

kWh

Holz0,52

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, WW-
Speicher, ohne 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung 12 cm (WLS 035) auf 
der Decke (+ begehbare Platten 
sofern notwendig)

EFH_H

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1984 ... 1994Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

2Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-43%

-63%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

119

81

29

18,3

10,4

6,8

Primärenergie

-43%

-87%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

227

130

29

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Holz / Biomasse: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne 
zukünftige Energiepreissteigerung

14.12.2015 9:17**)

**

181

106

50

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 1- bis 2-geschossig mit Satteldach; Betondecken; Mauerwerk aus porosierten Ziegeln, Kalksandsteinen, 
Porenbeton o.ä., teilweise mit Außendämmung, verputzt; bisweilen Tafel-Bauweise mit Leichtbau- oder Beton-
Sandwich-Elementen ("Fertighaus"); in Norddeutschland meist Klinker-Vorsatzschale 

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Flachdach mit 6 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Elektro-Nachtspeicherheizung

0,50

1,0

3,0

1,0

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

3

Stahlbeton, oberseitig 6 cm Dämmung, Dachhaut

Mauerwerk

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Leicht-Hochlochziegeln oder Gitterziegeln

(Stahl-)Betondecke mit schwimmendem Estrich auf 2 c m 
Dämmung

Stahlbeton, 2 cm Wärmedämmung, Zementestrich

Kunststofffenster mit Zweischeiben-Isolierverglasun g

Zweischeiben-Isolierverlasung im Kunststoffrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.SFH.08.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[H]  1984 ... 1994

1

2

290 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

SFH

8

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Einfamilienhaus ("EFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
2,31

kWh

Strom
0,99

DE Deutschland
Germany

Single Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,14

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

EFH_H 1984 ... 1994 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

14.12.2015 9:18



Energieträger

Strom

Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Außenluft, 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, gute 
Wärmedämmung der 
Rohrleitungen

Lüftungsanlage mit 80% 
Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Elektro-Wärmepumpe, Wärmequelle: 
Erdreich

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung 30 cm (WLS 035) auf 
der Decke (+ begehbare Platten 
sofern notwendig)

Dämmung 20 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Außendämmung 24 cm (WLS 035) auf 
Mauerwerk + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,18

0,22

1,30

0,30

0,12

0,14

0,80

0,18

DE.VogB.SFH.08.Gen
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Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-36%

-77%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,51 kWh

Primärenergie
1,01

kWh

Strom
0,60

kWh

Strom
0,16

kWh

Strom0,22

kWh

Strom0,64

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle Außenluft) 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, thermische 
Solaranlage, WW-Speicher, ohne 
Zirkulation

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Erdreich), WW-
Speicher, ohne Zirkulation

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung 12 cm (WLS 035) auf 
der Decke (+ begehbare Platten 
sofern notwendig)

EFH_H

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1984 ... 1994Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

3Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-56%

-77%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

120

77

28

31,1

13,8

7,3

Primärenergie

-56%

-77%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

298

132

70

-0%

0 100 200

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, Strom Sondertarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 14.12.2015 9:18**)

**

129

57

30

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



Gründerzeit-Gebäude, meist 3- bis 4-geschossig, mit Satteldach; mit oder ohne ausgebautem Dachgeschoss; 
Holzbalkendecken; häufig Mauerwerk aus Vollziegeln oder regionalen Natursteinen, teilweise zweischalig; 
bisweilen erhaltenswerte bzw. denkmalgeschützte Fassade; Kellerdecke massiv (Kappengewölbe, 
Kappendecke, o.ä.)

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemper atur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, Lehmschlag
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemper atur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,3

2,2

2,7

1,2

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Strohlehmwickel, Putz auf Schilfmatte oder Spalierlatten 

Ziegel- oder Bruchstein-Mauerwerk

Kappendecke

Stahlträger, gemauertes Tonnengewölbe, Dielenfußboden

Verbundfenster: 2 Scheiben im Holzrahmen

(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.MFH.02.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[B]  1860 ... 1918

2

3

425 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

MFH

2

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Mehrfamilienhaus ("MFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,52

kWh

Gas
1,37

DE Deutschland
Germany

Multi-Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas
2,25

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

MFH_B 1860 ... 1918 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

15.12.2015 8:51



Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Innendämmung 8 cm (WLS 035), 
luftdichte innere Verkleidung, im 
Außen-Mauerwerk dürfen keine 
Wasserleitungen liegen

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Innendämmung 8 cm (WLS 035), 
luftdichte innere Verkleidung, im 
Außen-Mauerwerk dürfen keine 
Wasserleitungen liegen

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen, 
historische Ansicht (Teilungen)

0,41

0,36

1,30

0,32

0,14

0,36

0,80

0,23

DE.VogB.MFH.02.Gen
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Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-36%

-65%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,40 kWh

Primärenergie
1,00

kWh

Gas
1,12

kWh

Gas
2,05

kWh

Gas0,71

kWh

Gas0,33

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

MFH_B

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1860 ... 1918Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-36%

-60%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

186

118

65

22,8

14,6

9,1

Primärenergie

-37%

-63%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

296

186

109

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 15.12.2015 8:51**)

**

274

163

80

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



Gründerzeit-Gebäude, meist 3- bis 4-geschossig, mit Satteldach; mit oder ohne ausgebautem Dachgeschoss; 
Holzbalkendecken; häufig Mauerwerk aus Vollziegeln oder regionalen Natursteinen, teilweise zweischalig; 
bisweilen erhaltenswerte bzw. denkmalgeschützte Fassade; Kellerdecke massiv (Kappengewölbe, 
Kappendecke, o.ä.)

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Steildach mit Holzsparren, Lehmschlag
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Öl-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertempera tur-Kessel, 
hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,3

2,2

2,7

1,2

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

2

Holz-Sparren, Strohlehmwickel, Putz auf Schilfmatte oder Spalierlatten 

Ziegel- oder Bruchstein-Mauerwerk

Kappendecke

Stahlträger, gemauertes Tonnengewölbe, Dielenfußboden

Verbundfenster: 2 Scheiben im Holzrahmen

(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.MFH.02.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[B]  1860 ... 1918

2

3

425 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

MFH

2

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Mehrfamilienhaus ("MFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,55

kWh

Heizöl
1,39

DE Deutschland
Germany

Multi-Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,09

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

MFH_B 1860 ... 1918 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

15.12.2015 8:51



Energieträger

foss. Brennst.

Biomasse

Strom

Öl-Zentralheizung, verbesserte 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Biomasse-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Holzpellets-Kessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Innendämmung 8 cm (WLS 035), 
luftdichte innere Verkleidung, im 
Außen-Mauerwerk dürfen keine 
Wasserleitungen liegen

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Innendämmung 8 cm (WLS 035), 
luftdichte innere Verkleidung, im 
Außen-Mauerwerk dürfen keine 
Wasserleitungen liegen

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen, 
historische Ansicht (Teilungen)

0,41

0,36

1,30

0,32

0,14

0,36

0,80

0,23

DE.VogB.MFH.02.Gen
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Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-36%

-67%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,31 kWh

Primärenergie
0,28

kWh

Heizöl
1,17

kWh

Heizöl
0,33

kWh

Holz0,90

kWh

Holz0,43

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, WW-
Speicher, ohne 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

MFH_B

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1860 ... 1918Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

2Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-42%

-56%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

190

121

63

24,3

14,1

10,6

Primärenergie

-42%

-90%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

307

178

30

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Holz / Biomasse: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne 
zukünftige Energiepreissteigerung

15.12.2015 8:51**)

**

263

154

100

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



Gründerzeit-Gebäude, meist 3- bis 4-geschossig, mit Satteldach; mit oder ohne ausgebautem Dachgeschoss; 
Holzbalkendecken; häufig Mauerwerk aus Vollziegeln oder regionalen Natursteinen, teilweise zweischalig; 
bisweilen erhaltenswerte bzw. denkmalgeschützte Fassade; Kellerdecke massiv (Kappengewölbe, 
Kappendecke, o.ä.)

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Steildach mit Holzsparren, Lehmschlag
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Elektro-Nachtspeicherheizung

1,3

2,2

2,7

1,2

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

3

Holz-Sparren, Strohlehmwickel, Putz auf Schilfmatte oder Spalierlatten 

Ziegel- oder Bruchstein-Mauerwerk

Kappendecke

Stahlträger, gemauertes Tonnengewölbe, Dielenfußboden

Verbundfenster: 2 Scheiben im Holzrahmen

(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.MFH.02.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[B]  1860 ... 1918

2

3

425 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

MFH

2

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Mehrfamilienhaus ("MFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
2,30

kWh

Strom
1,00

DE Deutschland
Germany

Multi-Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,09

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

MFH_B 1860 ... 1918 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

15.12.2015 8:52



Energieträger

Strom

Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Außenluft, 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, gute 
Wärmedämmung der 
Rohrleitungen

Lüftungsanlage mit 80% 
Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Elektro-Wärmepumpe, Wärmequelle: 
Erdreich

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Innendämmung 8 cm (WLS 035), 
luftdichte innere Verkleidung, im 
Außen-Mauerwerk dürfen keine 
Wasserleitungen liegen

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Innendämmung 8 cm (WLS 035), 
luftdichte innere Verkleidung, im 
Außen-Mauerwerk dürfen keine 
Wasserleitungen liegen

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen, 
historische Ansicht (Teilungen)

0,41

0,36

1,30

0,32

0,14

0,36

0,80

0,23

DE.VogB.MFH.02.Gen

Ist-
Zustand

M
od

er
ni

si
er

un
gs

-
pa

ke
t

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-41%

-68%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,35 kWh

Primärenergie
0,89

kWh

Strom
0,56

kWh

Strom
0,14

kWh

Strom0,25

kWh

Strom0,53

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle Außenluft) 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, thermische 
Solaranlage, WW-Speicher, ohne 
Zirkulation

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Erdreich), WW-
Speicher, ohne Zirkulation

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035), 
Dämmstärke insgesamt 12 cm 

MFH_B

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1860 ... 1918Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

3Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-63%

-80%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

197

117

63

49,7

18,4

10,0

Primärenergie

-63%

-80%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

477

177

96

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, Strom Sondertarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 15.12.2015 8:52**)

**

207

77

42

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 3- bis 4-geschossig, mit Sattel- oder Flachdach (Kaltdach), Dachgeschoss selten ausgebaut 
(Trockenboden); ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Trümmer-Hohlblocksteinen, Vollziegeln  o.ä., in 
Norddeutschland Klinkerschale; Geschossdecken und Kellerdecke massiv (Stahlbetondecken), starke 
Wärmebrücken an auskragenden Balkonen

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemper atur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemper atur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

0,6

3,0

0,6

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

Mauerwerk aus Leicht-Hochlochziegeln / Leichtmörtel

Betondecke mit 6 cm Dämmung

Stahlbeton, 6 cm Wärmedämmung, Zementestrich

Kunststofffenster mit Zweischeiben-Isolierverglasun g

Zweischeiben-Isolierverlasung im Kunststoffrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.MFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

2

3

190 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

MFH

4

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Mehrfamilienhaus ("MFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,61

kWh

Gas
1,41

DE Deutschland
Germany

Multi-Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas
2,25

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

MFH_D 1949 ... 1957 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

15.12.2015 9:21



Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Innendämmung 8 cm (WLS 035), 
luftdichte innere Verkleidung, im 
Außen-Mauerwerk dürfen keine 
Wasserleitungen liegen

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-
Verglasung, historische Ansicht 
(Teilungen)

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,28

0,25

1,6

0,25

0,14

0,12

0,80

0,20

DE.VogB.MFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
od

er
ni

si
er

un
gs

-
pa

ke
t

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-25%

-71%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,40 kWh

Primärenergie
0,97

kWh

Gas
1,12

kWh

Gas
2,05

kWh

Gas0,60

kWh

Gas0,33

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 16 cm

MFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-30%

-64%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

153

115

45

20,5

14,3

7,4

Primärenergie

-31%

-67%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

265

182

87

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 15.12.2015 9:21**)

**

241

160

58

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 3- bis 4-geschossig, mit Sattel- oder Flachdach (Kaltdach), Dachgeschoss selten ausgebaut 
(Trockenboden); ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Trümmer-Hohlblocksteinen, Vollziegeln  o.ä., in 
Norddeutschland Klinkerschale; Geschossdecken und Kellerdecke massiv (Stahlbetondecken), starke 
Wärmebrücken an auskragenden Balkonen

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Öl-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertempera tur-Kessel, 
hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

1,4

0,6

3,0

0,6

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

2

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

Mauerwerk aus Leicht-Hochlochziegeln / Leichtmörtel

Betondecke mit 6 cm Dämmung

Stahlbeton, 6 cm Wärmedämmung, Zementestrich

Kunststofffenster mit Zweischeiben-Isolierverglasun g

Zweischeiben-Isolierverlasung im Kunststoffrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.MFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

2

3

190 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

MFH

4

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Mehrfamilienhaus ("MFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,64

kWh

Heizöl
1,44

DE Deutschland
Germany

Multi-Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,09

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

MFH_D 1949 ... 1957 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

15.12.2015 9:21



Energieträger

foss. Brennst.

Biomasse

Strom

Öl-Zentralheizung, verbesserte 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Biomasse-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Holzpellets-Kessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Innendämmung 8 cm (WLS 035), 
luftdichte innere Verkleidung, im 
Außen-Mauerwerk dürfen keine 
Wasserleitungen liegen

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-
Verglasung, historische Ansicht 
(Teilungen)

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,28

0,25

1,6

0,25

0,14

0,12

0,80

0,20

DE.VogB.MFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
od

er
ni

si
er

un
gs

-
pa

ke
t

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-25%

-72%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,31 kWh

Primärenergie
0,33

kWh

Heizöl
1,17

kWh

Heizöl
0,33

kWh

Holz0,76

kWh

Holz0,43

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, WW-
Speicher, ohne 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 16 cm

MFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

2Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-37%

-61%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

156

118

44

22,0

13,8

8,6

Primärenergie

-36%

-89%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

275

175

30

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Holz / Biomasse: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne 
zukünftige Energiepreissteigerung

15.12.2015 9:21**)

**

224

150

74

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 3- bis 4-geschossig, mit Sattel- oder Flachdach (Kaltdach), Dachgeschoss selten ausgebaut 
(Trockenboden); ein- oder zweischaliges Mauerwerk aus Trümmer-Hohlblocksteinen, Vollziegeln  o.ä., in 
Norddeutschland Klinkerschale; Geschossdecken und Kellerdecke massiv (Stahlbetondecken), starke 
Wärmebrücken an auskragenden Balkonen

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Steildach mit Holzsparren, ausgemauertes Gefach
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Elektro-Nachtspeicherheizung

1,4

0,6

3,0

0,6

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

3

Holz-Sparren, Ausmauerung mit z.B. Bimsvollsteinen, verputzt 

Mauerwerk aus Leicht-Hochlochziegeln / Leichtmörtel

Betondecke mit 6 cm Dämmung

Stahlbeton, 6 cm Wärmedämmung, Zementestrich

Kunststofffenster mit Zweischeiben-Isolierverglasun g

Zweischeiben-Isolierverlasung im Kunststoffrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.MFH.04.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[D]  1949 ... 1957

2

3

190 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

MFH

4

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Mehrfamilienhaus ("MFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
2,31

kWh

Strom
1,00

DE Deutschland
Germany

Multi-Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,09

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

MFH_D 1949 ... 1957 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

15.12.2015 9:22



Energieträger

Strom

Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Außenluft, 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, gute 
Wärmedämmung der 
Rohrleitungen

Lüftungsanlage mit 80% 
Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Elektro-Wärmepumpe, Wärmequelle: 
Erdreich

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Innendämmung 8 cm (WLS 035), 
luftdichte innere Verkleidung, im 
Außen-Mauerwerk dürfen keine 
Wasserleitungen liegen

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-
Verglasung, historische Ansicht 
(Teilungen)

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 30 cm

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,28

0,25

1,6

0,25

0,14

0,12

0,80

0,20

DE.VogB.MFH.04.Gen

Ist-
Zustand

M
od

er
ni

si
er

un
gs

-
pa

ke
t

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-29%

-73%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,35 kWh

Primärenergie
0,94

kWh

Strom
0,56

kWh

Strom
0,14

kWh

Strom0,23

kWh

Strom0,53

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle Außenluft) 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, thermische 
Solaranlage, WW-Speicher, ohne 
Zirkulation

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Erdreich), WW-
Speicher, ohne Zirkulation

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung im Sparren-
Zwischenraum (WLS 035) + 
zusätzliche Dämmlage, 
Dämmstärke insgesamt 16 cm

MFH_D

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1949 ... 1957Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

3Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-56%

-79%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

159

113

43

41,1

18,1

8,7

Primärenergie

-56%

-79%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

394

173

83

-0%

0 100 200

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, Strom Sondertarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 15.12.2015 9:22**)

**

171

75

36

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 3- bis 5-geschossig; Flachdach; Mauerwerk aus verputzten Gitterziegeln, Kalksandlochsteinen o.ä.; in 
Norddeutschland meist Klinker-Vorsatzschale; bisweilen Tafel-Bauweise mit Beton-Sandwich-Elementen; 
Stahlbetondecken, starke Wärmebrücken an Balkon-/Loggien-Anschlüssen

Kombination mit Wärmeerzeuger Heizung (Niedertemper atur-
Kessel); schlecht gedämmte Zirkulationsleitungen

Betondecke mit 10 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Gas-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertemper atur-
Kessel, hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

0,35

1,0

1,9

0,45

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

1

Stahlbeton, oberseitig 10 cm Dämmung, Zementestrich

Mauerwerk

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Leicht-Hochlochziegeln oder Gitterziegeln

Betondecke mit 8 cm Dämmung

Stahlbeton, 8 cm Wärmedämmung, Zementestrich

Kunststofffenster mit Zweischeiben-Wärmeschutzvergl asung
Zweischeiben-Isolierverlasung mit IR-reflekierender Beschichtung und Edelgas-Füllung, 
Kunststoffrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.MFH.06.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[F]  1969 ... 1978

3

3

231 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

MFH

6

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Mehrfamilienhaus ("MFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,65

kWh

Gas
1,43

DE Deutschland
Germany

Multi-Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Gas
2,25

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

MFH_F 1969 ... 1978 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

15.12.2015 9:50



Energieträger

foss. Brennst.

Strom

Gas-Zentralheizung, hohe 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Gas-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Brennwertkessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen 
(Verlegung innerhalb thermischer Hülle)

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung 30 cm (WLS 035) auf 
der Decke (+ begehbare Platten 
sofern notwendig)

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,16

0,22

1,30

0,22

0,09

0,13

0,80

0,18

DE.VogB.MFH.06.Gen

Ist-
Zustand

M
od

er
ni

si
er

un
gs

-
pa

ke
t

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-25%

-66%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,44 kWh

Primärenergie
0,97

kWh

Gas
1,13

kWh

Gas
2,05

kWh

Gas0,62

kWh

Gas0,33

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel), keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, 
Solarspeicher, keine 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung 12 cm (WLS 035) auf 
der Decke (+ begehbare Platten 
sofern notwendig)

MFH_F

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1969 ... 1978Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

1Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-30%

-60%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

139

104

48

19,3

13,4

7,6

Primärenergie

-31%

-64%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

249

171

91

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 15.12.2015 9:50**)

**

226

148

61

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 3- bis 5-geschossig; Flachdach; Mauerwerk aus verputzten Gitterziegeln, Kalksandlochsteinen o.ä.; in 
Norddeutschland meist Klinker-Vorsatzschale; bisweilen Tafel-Bauweise mit Beton-Sandwich-Elementen; 
Stahlbetondecken, starke Wärmebrücken an Balkon-/Loggien-Anschlüssen

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Betondecke mit 10 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Öl-Zentralheizung, geringe Effizienz: Niedertempera tur-Kessel, 
hohe Wärmeverluste der Verteilleitungen

0,35

1,0

1,9

0,45

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

2

Stahlbeton, oberseitig 10 cm Dämmung, Zementestrich

Mauerwerk

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Leicht-Hochlochziegeln oder Gitterziegeln

Betondecke mit 8 cm Dämmung

Stahlbeton, 8 cm Wärmedämmung, Zementestrich

Kunststofffenster mit Zweischeiben-Wärmeschutzvergl asung
Zweischeiben-Isolierverlasung mit IR-reflekierender Beschichtung und Edelgas-Füllung, 
Kunststoffrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.MFH.06.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[F]  1969 ... 1978

3

3

231 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

MFH

6

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Mehrfamilienhaus ("MFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
1,69

kWh

Heizöl
1,46

DE Deutschland
Germany

Multi-Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,09

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

MFH_F 1969 ... 1978 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

15.12.2015 9:50



Energieträger

foss. Brennst.

Biomasse

Strom

Öl-Zentralheizung, verbesserte 
Effizienz: Brennwertkessel; 
minimierte Wärmeverluste der 
Verteilleitungen Lüftungsanlage mit 80% 

Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Biomasse-Zentralheizung, hohe Effizienz: 
Holzpellets-Kessel; minimierte 
Wärmeverluste der Verteilleitungen

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung 30 cm (WLS 035) auf 
der Decke (+ begehbare Platten 
sofern notwendig)

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,16

0,22

1,30

0,22

0,09

0,13

0,80

0,18

DE.VogB.MFH.06.Gen

Ist-
Zustand

M
od

er
ni

si
er

un
gs

-
pa

ke
t

2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-25%

-67%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,33 kWh

Primärenergie
0,32

kWh

Heizöl
1,17

kWh

Heizöl
0,33

kWh

Holz0,79

kWh

Holz0,43

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, keine 
Zirkulationsleitung

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Brennwertkessel) + 
thermische Solaranlage, WW-
Speicher, ohne 
Zirkulationsleitung

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung 12 cm (WLS 035) auf 
der Decke (+ begehbare Platten 
sofern notwendig)

MFH_F

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1969 ... 1978Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

2Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-39%

-58%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

142

106

47

21,0

12,8

8,9

Primärenergie

-38%

-89%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

260

161

30

-0%

0 100 200 300

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: fossile Brennstoffe: 8 Cent/kWh, Holz / Biomasse: 8 Cent/kWh, Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, ohne 
zukünftige Energiepreissteigerung

15.12.2015 9:50**)

**

208

137

78

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)



typisch 3- bis 5-geschossig; Flachdach; Mauerwerk aus verputzten Gitterziegeln, Kalksandlochsteinen o.ä.; in 
Norddeutschland meist Klinker-Vorsatzschale; bisweilen Tafel-Bauweise mit Beton-Sandwich-Elementen; 
Stahlbetondecken, starke Wärmebrücken an Balkon-/Loggien-Anschlüssen

dezentral: elektrische Durchlauferhitzer

Betondecke mit 10 cm Dämmung
Dach / oberste 
Geschossdecke

Außenwand

Fenster

Fußboden

Heizsystem

Warmwasser
system

Elektro-Nachtspeicherheizung

0,35

1,0

1,9

0,45

Wärmeversorgung gesamt Primärenergieaufwandszahl kWh

Beispielgebäude  – Ist-Zustand

3

Stahlbeton, oberseitig 10 cm Dämmung, Zementestrich

Mauerwerk

Mauerwerk aus Hohlblocksteinen, Leicht-Hochlochziegeln oder Gitterziegeln

Betondecke mit 8 cm Dämmung

Stahlbeton, 8 cm Wärmedämmung, Zementestrich

Kunststofffenster mit Zweischeiben-Wärmeschutzvergl asung
Zweischeiben-Isolierverlasung mit IR-reflekierender Beschichtung und Edelgas-Füllung, 
Kunststoffrahmen
(in späteren Jahren modernisiert, Original-Fenster nicht mehr erhalten)

DE.VogB.MFH.06.Gen

Gebäudetyp Klassifizierung (TABULA Code)

VogB

Gen

Anzahl Vollgeschosse

[F]  1969 ... 1978

3

3

231 m²

Anzahl Wohnungen

beheizte Wohnfläche

MFH

6

Vogelsbergkreis

Grund-Typ

Mehrfamilienhaus ("MFH")

U-Wert
BeschreibungKonstruktion

BeschreibungWärmeversorgungssystem

Primärenergie
2,31

kWh

Strom
1,00

DE Deutschland
Germany

Multi-Family House

Generic

Charakterisierung des Gebäudetyps

kWh

Strom
1,09

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

W/(m²K)

nicht-erneuerbare Energieträger

Typologie Region

Zusatz-Kategorie

Größenklasse

Baualtersklasse

►

►

►

►

Land►

MFH_F 1969 ... 1978 VogelsbergkreisHeizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

Beispielgebäude

15.12.2015 9:51



Energieträger

Strom

Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Außenluft, 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, gute 
Wärmedämmung der 
Rohrleitungen

Lüftungsanlage mit 80% 
Wärmerückgewinnung (Voraussetzung: 
luftdichte Gebäudehülle)

Elektro-Wärmepumpe, Wärmequelle: 
Erdreich

Modernisierungspaket 1: "konventionell" Modernisierungspaket 2: "zukunftsweisend"

Wärmeverluste Winter

Energieaufwand Heizung und Warmwasser

Dämmung 12 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
2-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung

Dämmung 8 cm (WLS 035) unter 
der Decke / alternativ: auf der 
Decke (im Fall einer 
Fußbodensanierung)

Dämmung 30 cm (WLS 035) auf 
der Decke (+ begehbare Platten 
sofern notwendig)

Dämmung 12 cm (WLS 035) unter 
der Decke (bei ausreichender 
Kellerraumhöhe) / alternativ: auf 
der Decke (im Fall einer Fußb.-
sanierung) oder Kombin. 
unter/auf

Dämmung 24 cm (WLS 035) + Verputz 
(Wärmedämmverbundsystem), 
alternativ: hinterlüftete Fassade (z.B. 
Zellulose zwischen Traghölzern, 
größere Dämmstärke für gleichen 
Wärmeschutz)

Fenster mit 
3-Scheiben-Wärmeschutz-Verglasung 
und gedämmtem Rahmen 
(Passivhaus-Fenster)

0,16

0,22

1,30

0,22

0,09

0,13

0,80

0,18

DE.VogB.MFH.06.Gen

Ist-
Zustand
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2

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Netto-
Heizwärmebedarf

-29%

-68%

Endenergie Verbrauchskosten

Gebäudehülle

Beispielhafte Maßnahmen Beispielhafte Maßnahmen

Wärmeversorgungssystem Wärmeversorgungssystem

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

1

kWh
m²a

kWh
Primärenergie
1,38 kWh

Primärenergie
0,93

kWh

Strom
0,57

kWh

Strom
0,14

kWh

Strom0,24

kWh

Strom0,53

Energie-
aufwand für 

1 kWh Wärme

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle Außenluft) 
einschließlich Elektro-Heizstab 
für Last-Spitzen, thermische 
Solaranlage, WW-Speicher, ohne 
Zirkulation

Kombination mit Wärmeerzeuger 
Heizung (Elektro-Wärmepumpe, 
Wärmequelle: Erdreich), WW-
Speicher, ohne Zirkulation

U-Wert
W/(m²K)

U-Wert
W/(m²K)

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Außenwände

Dach

Fenster

Fußboden

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Primärenergieaufwandszahl
nicht-erneuerbare Energieträger

Dämmung 12 cm (WLS 035) auf 
der Decke (+ begehbare Platten 
sofern notwendig)

MFH_F

zuzügl. Strom für 
Lüftungsanlage

1969 ... 1978Vogelsbergkreis

Kennwerte bezogen auf beheizte Wohnfläche

3Heizsystem-
Variante

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

inkl. Strom für 
Hilfsenergie

-55%

-76%

Euro
m²a

Euro
m²a

Euro
m²a

143

102

46

37,5

16,8

8,9

Primärenergie

-55%

-76%

kWh
m²a

kWh
m²a

kWh
m²a

359

161

85

-0%

0 100 200

grobe Anhaltswerte für die jährlichen Energiekosten (ohne Wartungskosten); Annahmen: Strom Haushaltstarif: 24 Cent/kWh, Strom Sondertarif: 24 Cent/kWh, ohne zukünftige Energiepreissteigerung 15.12.2015 9:51**)

**

156

70

37

nicht-erneuerbare Energieträger 
("kumulierter Energieverbrauch" 

nach GEMIS)
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